
  
 
 
 
 

 

Lernen in den Ferien – Begleitbogen 
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   (Kreis-) Volkshochschule 

 
 
 
 

Kursdatum,  
Uhrzeit 

27.07.22 – 29.07.22 

jeweils 8.30 – 13.00 Uhr 

Anzahl der 
Wochenstunden 

 

15 

 

Veranstaltungsort 

 

Grundschule Beispieldorf 

Waldstraße 1 

12345 Beispieldorf, Raum 006 
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Schule 

 

Grundschule Beispieldorf 

 

Klasse 4b 

Name des Kindes 

 

Eva Muster 

 

Telefonische 
Erreichbarkeiten, E-Mail-

Adresse der Eltern/ 
Sorgeberechtigten 

 

01234-87654321 (Mutter) 

 

01234-12345678 (Vater) 

 

Familie.Muster@Anbieter.de 

 

Mein / unser Kind nimmt 
an oben genanntem 

Ferienlernangebot teil. 

 

 

  

Unterschrift Sorgeberechtigte/r 

 

Volkshochschule Beispielstadt 
Hauptstr. 22 
12345 Beispielstadt 

Tel: 01020 – 321654  vhs@beispielstadt.de 



  
 
 
 
 

 

 Diese Seite kann optional genutzt werden. 
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Name Lehrkraft 

 

Frau Müller 

 

Fach  

 

Mathematik 

Themengebiet / 
Schwerpunkt 

 

Grundrechenarten, 

v.a. Multiplikation und Division 

 

 

zu übende Kompetenzen 

 

Schriftliche Multiplikation mit einstelligen 

und mehrstelligen Faktoren 

Schriftliche Division mit einstelligem 

Divisor 

zu bearbeitendes Material 
  

 Beiblatt liegt bei 

Buch S. 61 und S. 67: Zusammenfassung 

der Regeln und des Verfahrens incl. 

Beispielen 

Buch S. 62 Nr. 1-6 

Buch S. 68 Nr. 1-3 

Arbeitsheft (Kopie) S. 45-48 

Lösungen vorhanden?   ja, Kopien liegen bei              nein 

Mitteilung der schulischen 
Lehrkraft an die 

Kursleitung 

Eva hat das Verfahren grundsätzlich 

verstanden, das Verfahren muss eintrainiert 

werden. 

Evtl. 1x1-Reihen wiederholen, im 

Hausaufgabenheft gibt es eine passende 

Tabelle zur Unterstützung 
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Name Kursleitung 

 

Frau Schmitt 
 

Mitteilung der Kursleitung 
an die schulische Lehrkraft 

Eva hat die Aufgaben an den drei Tagen konzentriert 
bearbeitet. Bei den ersten Aufgaben war sie unsicher, hat 
mit Unterstützung und Hinweisen auf die Beispiele S. 61 
eigenständig arbeiten können. 
Sie fühlt sich nun sicherer in der Anwendung der 
Rechenverfahren. 

 


